
Hinweise zum Datenschutz  

1. Verarbeitungstätigkeit  
Der vorliegende Datenschutzhinweis erfolgt im Zusammenhang mit Ihrer Teilnahme am 24. Dortmunder 

Seniorentag 2022 (17.09.2022) auf dem GFriedensplatz und in der Berswordthalle in Dortmund  

Veranstalter: Stadt Dortmund, Fachdienst für Senioren (nachfolgend: „Stadt“). Die Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten (vgl. Art. 4 Nr. 1 DS-GVO) sowie deren Weitergabe im erforderlichen Umfang an 

interne Empfänger erfolgt zwecks Entscheidung, Durchführung der Veranstaltung und ist gem. Art. 6 Abs. 1 

lit. b) DS-GVO legitimiert.  

 

2. Verantwortliche Stelle  
Stadt Dortmund  

Der Oberbürgermeister  

44122 Dortmund  

E-Mail-Adresse: behoerdenleitung@stadtdo.de 

3. Behördl. Datenschutzbeauftragte(r)  
Stadt Dortmund 

Der/die Datenschutzbeauftragte 

44122 Dortmund 

E-Mail-Adresse: datenschutz@stadtdo.de 

4. Herkunft der Daten  
Wir verarbeiten und erheben personenbezogene Daten, die wir im Rahmen Ihrer Teilnahme von Ihnen 

anhand der Anmeldeerklärung erhalten.  

 

5. Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung  
Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten erfolgt gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b) DS-GVO zur Durchführung 

Ihrer Teilnahme am Stadtfest. Zudem verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten über die Durchführung 

der Veranstaltung hinaus, soweit die Verarbeitung zur Wahrung berechtigter Interessen von uns oder eines 

Dritten gem. Art. 6 Abs. 1 lit. f) DS-GVO erforderlich ist. Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten 

auch soweit wir gem. Art. 6 Abs. 1 lit. c) DS-GVO  

rechtlich dazu verpflichtet sind.  

Für anderweitige Verarbeitungszwecke bedarf es Ihrer Einwilligung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a) DS-GVO. Eine 

uns erteilte Einwilligung können Sie gem. Art. 7 Abs. 3 DSGVO jederzeit mit Wirkung für die Zukunft 

widerrufen, wobei durch den Widerruf der Einwilligung die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung 

bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt wird.  

 

6. Verarbeitungszwecke  
Die personenbezogenen Daten werden im Einzelnen insbesondere aber nicht ausschließlich für folgende 

Zwecke erhoben, verarbeitet, gespeichert und genutzt:  

• Erstellung des Veranstalterverzeichnisses  

• ggf. Veröffentlichung im Programmheft und in der online Ankündigung  

• ggf. Abrechnung Finanzbuchhaltung.  

Datenkategorien, die in jedem Fall verarbeitet werden:  

• Vorname/n.  

• Nachname, ggf. Geburtsname.  

• Kontaktdaten (E-Mail, Telefonnummern, Fax, Messenger).  

• Firmenname und -adresse.  

• Vertragsdaten (Zeitpunkt, Inhalt, Zahlungsinformationen, etc.).  

 

7. Empfänger oder Kategorien von Empfängern  
Ihre personenbezogenen Daten werden intern an folgende Organisationsbereiche der Stadt Dortmund 

weitergegeben:  

Dortmund-Agentur  

• Eventmanagment  

• Online Kommunikation  

• Finanzbuchhaltung, sofern Zahlungspflicht besteht.  

Stadtkasse  

• Finanzbuchhaltung, sofern Zahlungspflicht besteht. 

 

Übermittlung an Dritte und Zweck der Übermittlung:  

Sofern wir im Rahmen unserer Verarbeitung personenbezogene Daten gegenüber anderen Personen und 

Unternehmen (Auftragsverarbeitern oder Dritten) offenbaren, sie an diese übermitteln oder ihnen sonst 

Zugriff auf die personenbezogenen Daten gewähren, erfolgt dies nur auf Grundlage einer gesetzlichen 



Erlaubnis (z.B. wenn eine Übermittlung der personenbezogenen Daten an Dritte, wie an 

Zahlungsdienstleister, gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b) DS-GVO zur Vertragserfüllung erforderlich ist) oder wenn 

Sie eingewilligt haben.  

8. Drittlandübermittlung  
Es ist nicht geplant, Ihre personenbezogenen Daten an eine Stelle in einem Drittland (d.h. außerhalb der EU 

oder des EWR) zu übermitteln. Sollte dies der Fall werden, werden wir Sie selbstverständlich darüber 

informieren und soweit möglich sicherstellen, dass das erforderliche Datenschutzniveau gewährleistet ist.  

 

9. Dauer der Speicherung, Löschung, Berichtigung  
Ihre personenbezogenen Daten werden wir unverzüglich löschen, sobald diese gem. Art. 5 Abs. 1 lit. e) DS-

GVO für den Zweck der Durchführung der Veranstaltung nicht mehr notwendig sind. Dies gilt nicht, soweit 

u.a. gesetzlich vorgeschriebene Aufbewahrungsfristen der unverzüglichen Löschung entgegenstehen (vgl. 

Art. 17 Abs. 3 DS-GVO) und/oder ein weiterer Fall des Art. 17 Abs. 3 DS-GVO vorliegt und/oder ein neuer 

Zweck eine weitere Verarbeitung rechtfertigt.  

Das gilt auch nicht, wenn Sie uns die Zustimmung gegeben haben, Ihre Daten zum Zwecke der 

Benachrichtigung von Folgeveranstaltungen zu speichern.  

Ihre Daten Unrichtige und/oder unvollständige personenbezogene Daten werden wird gem. Art. 5 Abs. 1 lit. 

d) unverzüglich löschen oder – soweit möglich – berichtigen.  

Im Einzelnen:  

• Handelsbücher, Inventare, Eröffnungsbilanzen, Jahresabschlüsse, Buchungsbelege, etc. werden gem. § 257 

Abs. 4 HGB für 10 Jahre aufbewahrt, sofern sie für die Rechnungsstellung notwendig sind.  

 

10. Ihre Rechte  
Nach der DS-GVO stehen Ihnen folgende Rechte in Bezug auf die Datenverarbeitung und Ihre 

personenbezogenen Daten zu:  

• Gemäß Art. 15 DS-GVO können Sie Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten 

verlangen.  

• Gemäß Art. 16 DS-GVO können Sie die unverzügliche Berichtigung unrichtiger oder Vervollständigung 

Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten  

verlangen.  

• Gemäß Art. 17 DS-GVO können Sie nach den dort genannten Voraussetzungen die Löschung Ihrer bei uns 

gespeicherten personenbezogenen Daten verlangen, sofern nicht gesetzlich vorgeschriebene 

Aufbewahrungsfristen der unverzüglichen Löschung entgegenstehen (vgl. Art. 17 Abs. 3 DS-GVO) und/oder 

ein weiterer Fall des Art. 17 Abs. 3 DS-GVO vorliegt und/oder ein neuer Zweck eine weitere Verarbeitung 

rechtfertigt.  

• Gemäß Art. 18 Abs. 1 DS-GVO können Sie die Einschränkung der Datenverarbeitung verlangen, wenn 

eine oder mehrere Voraussetzungen gem. Art. 18 Abs. 1 DSGVO lit. a) bis d) vorliegen.  

• Gemäß Art. 20 Abs. 1 DS-GVO können Sie die von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten in einem 

strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format  

erhalten sowie diese personenbezogenen Daten einem anderen Verantwortlichen ohne Behinderung durch 

uns übermitteln.  

• Soweit wir im Einzelnen Ihre personenbezogenen Daten aufgrund der Rechtsgrundlage nach Art. 6 Abs. 1 

lit. f) (berechtigte Interessen von uns oder Dritten)  

verarbeiten, haben Sie gem. Art. 21 Abs. 2 DS-GVO das Recht, jederzeit Widerspruch gegen diese 

Verarbeitung einzulegen.  

• Unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs haben Sie 

zudem das Recht auf Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbehörde, wenn Sie der Ansicht sind, dass die 

Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten gegen datenschutzrechtliche Bestimmungen verstößt. 

  

11. Bereitstellungspflicht, Folgen Nichtbereitstellung  
Im Rahmen Ihrer Teilnahme müssen Sie lediglich diejenigen personenbezogenen Daten bereitstellen, die für 

die Durchführung der Veranstaltung erforderlich sind. Bei Nichtbereitstellung ist eine Teilnahme nicht 

möglich. 

 


